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Antragsteller*in: Kirsten Kappert-Gonther (Bundestagsfraktion)

Änderungsantrag zu H-01

Von Zeile 49 bis 50 einfügen:
besser zu stellen und sie in der interprofessionellen Zusammenarbeit zu stärken, um so die

Versorgungssicherheit und die Qualität in der Geburtshilfe zu erhöhen.

Die große Mehrheit der Kinder kann geboren werden, ohne dass es einer medizinischen

Intervention bedarf. Zum Teil werden aber Interventionen vorgenommen, obwohl diese

medizinisch nicht notwendig sind und sogar Komplikationen für Mutter und Kind verursachen

können. Eine gute Ausbildung von Hebammen fördert die selbstbestimmte und

interventionsarme Geburt für die Gebärenden.

Unterstützer*innen

Kathrin Anders
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